
"Die Kraft dies Fleisches*" Teresa Grebchenko 2020

*Anspielung on Brchms "denn qlles F|eisch, es istwie 6fts""
von deutschem Requiem.

Musiktheaterstück für eine Kotsuzurni Spielerin,
Schlagzeug Duo, eine Performerin, zwei Puppen und ein rniitterliches und göttliches Auge.

Geschrieben fi.rr Ensemble Rot
Sabrina Schray, Jus§na Koeke und ihre Puppen (Erschafferin des von eigener Brust belebten Auges)

UA21,02,2020 im"l heater Rampe, Stuttgan

- Bühne ist in drei gloich große Teile geteill. Links- T,iommel Solo, Mitte - Schlagzeugduo und Rechts - Sofaperformance

- Kotsuzumi (Bei fehlendem lnstrument- ein Bongo) spiell wie beim traditionellen Noh Theater.
Trommelnde silzt auf der linken Seite der Bühne auf einem Stuhl.

- Die Großen Trommeln sollen mit großen Kissen bedecK werden, so dass
der Klang trotz lautem/sehr lautem spiel, gedämpff bleibt.

. Die Performerin, eine muskelstarka Frau, schiebt ein schwers Sofa von der Hinterbtthne zuerst an der Rückwand entlang,
dann nach vorne. Auf dem Sofa, sitzt eine Person mit einem großen Pappauge in der Hand. Das Auge verdeckt das Gesicht.
Die Performerin trägt dabei zwei übermäßige Puppen und passt auf dass 6ie nicht auf den Boden fallen.
Am Schluss kippt sie die Person mit dem Auge vom Sofa auf den Boden (direkt zu Füßen des Publikums),
steigl auf das Sofä, nimmt die Puppen jeweils an einem Fuß, dreht sie über dem Kopf in entgegengesetzte Richtungen.
Sie macht es, so lange sie die körperliche Anstrengung aushält,



r - - die Kraft des Fleisches) =72Stlmmel bl.lbt lmm.r 
'm 

T.mFD J.72 un.bhlhglg von Stlmm.2 uncl !

sehr schneller
sehr lsuter Schlog
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die Haod sehr konzentrie (wie in Z€itlüpe) heben
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Spaorung loslösen und di€ Hatrd langsaül h den Schoß l€gen
Bis zum Ed§ sitzen und die Trommelnde mit fiöülich

fr'n "-
02 . ) c1,)

zum Etrds ontspetrt sitzen und die Trommelnde mit ftöhlieh gönne bm Bliok

4
101 üa '. -.. iq t'* a-t ,4 .--,

=
in schneller setr kleino Beweguog die Kissen von detr Gloß€tr Trornm€ln
die Flies€n mit Hammem eftfemen
zerschlagen
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